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Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 Coburg Mitte (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

TSV Unterlauter V : TSV Cortendorf IV 
Donnerstag, 30.09.2021, 20:00 Uhr

TSV Unterlauter V stockt Punktekonto gegen TSV Cortendorf 
IV auf

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TSV Unterlauter
V im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 Coburg Mitte (4er) (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West) gegen den TSV Cortendorf IV beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt,
dass die Gastgeber das Spiel am Donnerstagabend mit 2 Ersatzspielern bestritten. Das
Satzverhältnis von 26:13 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Wenig Gegenwehr bekamen Hetz / Schubert beim 3:0 von
Heckel / Gerlicher. Es dauerte eine Weile, bis Hetz / Fenßlein den Fünf-Satz-Sieg gegen Steinlein /
Nothas unter Dach und Fach hatten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Bällen Vorsprung. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Rochus Heckel war anschließend der Gastgeber
Emil Hetz. Hierbei überließ Hetz dem Gegenüber im fünften Satz nicht mal einen Punktgewinn.
Einen eher leichten Punkt für sein Team holte Lucien Schubert beim 3:0 gegen Thomas Steinlein.
So gut wie gewonnen schien das Spiel von Markus Hetz gegen Lukas Petry, als es zwischenzeitlich
2:0 hieß. Am Ende hatte Lukas Petry jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf
Sätzen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Timo
Fenßlein hatte gegen Udo Gerlicher beim 8:11, 7:11, 5:11 keine Chance. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 4:2. Beim anschließenden 11:3, 11:6, 12:10 gegen Thomas
Steinlein fand Emil Hetz indes von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Beim wenig später
folgenden 3:0-Sieg gegen Rochus Heckel zeigte Lucien Schubert seinem Gegner ganz klar die
Grenzen auf. Nur einen Satz verlor Markus Hetz bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Udo Gerlicher
und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Mittlerweile stand es damit 7:2. Einen knappen
Erfolg feierte nachfolgend Timo Fenßlein beim 3:2 gegen Lukas Petry, mit dem er einen Punkt für
seine Mannschaft beisteuerte. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem
Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Unterlauter V am 05.10.2021 gegen den TSV 1906
Meeder III möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
01.10.2021 gegen die SpVgg Dietersdorf einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Punkte:
 TSV Unterlauter V

Doppel: Hetz / Schubert (1), Hetz / Fenßlein (1) 
Einzel: E. Hetz (2), L. Schubert (2), M. Hetz (1), T. Fenßlein (1) 

 TSV Cortendorf IV
Doppel: Heckel / Gerlicher (0), Steinlein / Nothas (0) 
Einzel: T. Steinlein (0), R. Heckel (0), U. Gerlicher (1), L. Petry (1)


